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Blockbauart

                                                                                                 

Verwendung 

Zum Fördern von Reinwasser, Brauchwasser, Seewasser, 
Kondensat, Ölen, Solen, Laugen, Heißwasser.  

Förderflüssigkeiten dürfen keine abrasiven Bestandteile enthal-
ten und die Werkstoffe der Pumpe nicht chemisch angreifen. 

Haupteinsatzgebiete 

In Kühl- und Heizkreisläufen, Umwälz-, Wasserversorgungs-, 
Wasseraufbereitungs-, Meerwasserentsalzungs-, Entstau-
bungs- und Farbspritzanlagen sowie in der Klima-, Kälte-,  
Schwimmbad- und Industrietechnik. 

Bauart und Baureihenaufbau 

Spiralgehäuse-Kreiselpumpe, einströmig, ein- oder zweistufig 
in Blockbauart. Baugrößen-Bezeichnung nach DIN EN 733.  

Steck- und Motorwelle sind starr miteinander verbunden, Wel-
lenlagerung erfolgt im Motor durch fettgeschmierte Rillenku-
gellager. Die Anschlussmaße der zweistufigen Baugrößen 
2/25-200, 2/32-200, 2/40-250, 2/250-250 entsprechen bis auf 
die von den Antriebsmotoren abhängigen Maße f und l den 
einstufigen Ausführungen. Spiralgehäuse mit angegossenen 
Füßen. 

Aufstellung horizontal oder vertikal, ausgenommen ist Motor-
anordnung nach unten.  

Leistungsdaten 
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Stutzenstellung/Flansche
Saugstutzen:  axial  
Druckstutzen:  radial nach oben 
Flansche: bis DN 150 nach DIN EN 1092-2 PN 16 
 ab DN 200 nach DIN EN 1092-2  
 PN 10 / PN 16 

Berührungsschutz 

Die Forderungen der DIN EN 809 „Berührungsschutz“ werden 
erfüllt.  

Wellendichtung 

Durch wartungsfreie Gleitringdichtung in nicht entlasteter Bau-
art (Hauptabmessungen nach DIN EN 12 756, Ausführung K, 
Form U). 

Kombination von Bauteilen 

Die Tabelle auf Seite 3 zeigt die Kombinationsmöglichkeiten 
von Bauteilen aller NB-Baugrößen. Das Baukastensystem 
ermöglicht eine reduzierte Ersatzteilhaltung. 

Explosionsschutz 

Die Pumpe erfüllt die Anforderungen gemäß EG-
Explosionsschutzrichtlinie 2014/34/EU (ATEX 100a) an 
Geräte der Gerätegruppe II, Kategorie 2 G. Eine Eintei-

lung nach Temperaturklassen gemäß DIN EN 13463-1 erfolgt in 
Abhängigkeit der Fördermediumstemperatur. Die max. zulässi-
ge Temperatur des Fördermediums für die jeweiligen Tempera-
turklassen ist im auftragsspezifischen Datenblatt angegeben. 

Hinweise: Bei Betrieb der Pumpe in Kategorie 2 muss die 
durch eine mögliche Betriebsstörung verursachte unzulässige 
Erwärmung der Pumpenoberflächen mit einer Überwachungs-
einrichtung verhindert werden. Bei Betriebsweisen mit konstan-
ten Kenngrößen (Druck, Temperatur, Drehzahl = konst.) kann 
ein Pumpenleistungswächter zur Erkennung von Betriebsstö-
rungen mitgeliefert werden. 

Antrieb 

Oberflächengekühlte Drehstrom-Kurzschlussläufer-Motoren, 
mit Festlager, Bauform IM V1, Schutzart IP55 nach IEC-Norm, 
Isolierstoffklasse F, Leistungen und Hauptabmessungen nach 
DIN EN 50 347, bis 2,2 kW 230/440 V, ab 3,0 kW 400/690 V.  

Achtung: Von Kunden beigestellte Motoren müssen eben-
falls ein Festlager besitzen! 

Ausbau der Antriebseinheit  

Beim Ausbau der Antriebseinheit kann das Spiralgehäuse in 
der Rohrleitung verbleiben.  

Anschlüsse 

Folgende Hilfsanschlüsse sind immer vorhanden:  
FD1  Entleerung 
FV1  Entlüftung 
optional 
FF1  Befüllung  
PM1  Druckmessung Pumpe 
PM2  Druckmessung Pumpe 
 

 Eintrittsdruck plus Größtförderhöhe dürfen den zulässigen Pum-
penenddruck nicht überschreiten 

 Zuordnung Pumpenbaugröße/Wellendurchmesser an der Wellendich-
tung, siehe Seite 12-19 

 Bei Förderflüssigkeitstemperaturen über 120°C ändert sich der zulässi-
ge Pumpenenddruck wie folgt: 

 

 Anschluss FF1 bei Baugröße 20-160, 25-200 und 2/25-200 nicht vor-
handen. Auffüllmöglichkeit über Anschluss PM2. 


